
 
Zusammenkunft der deutschen  
„Mayors for Peace“ (Bürgermeister für den Frieden)  
am 12. Oktober 2007 in Hannover 
 
 
 
 
 
Abschlusserklärung 
 
 
Unter Kenntnisnahme, dass die Zahl der noch in Deutschland befindlichen US-
Atomwaffen nach neuesten Recherchen auf 20 gesunken ist, 
 
im Bewußtsein, dass dieses Arsenal der bis zu 120-fachen Sprengkraft der 
Hiroshima-Bombe entspricht, 
 
unter Verweis auf die von 177 deutschen BürgermeisterInnen unterzeichnete 
Erklärung zur Abschaffung von Atomwaffen vom Mai 2005, 
 
erfreut über das Projekt „Atomwaffenpolitik. Lernen – Erfahren – Mitgestalten“, das 
Wissen über die Geschichte und Gegenwart des Atomzeitalters an die nächste 
Generation vermitteln will, 
 
im Einklang mit der kürzlich von Nicht-Regierungsorganisationen gestarteten 
Kampagne „unsere zukunft – atomwaffenfrei“ , 

 
 

fordern wir, die in Hannover versammelten Vertreterinnen und Vertreter von 
deutschen Mitgliedsstädten und -gemeinden der „Mayors for Peace“ von der 
Deutschen Bundesregierung 
 
 

- den Abzug aller Atomwaffen aus Deutschland, 
 
 
- keine Mitarbeit an der Planung und dem Einsatz von Atomwaffen. 

 
 
 
 
Hannover, 12. Oktober 2007 


